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Jeder Mensch hat eine Vorbildfunktion. Im Privat – und im Berufsleben. Doch, wer lebt das schon? 
 

Die Erziehung fängt zu Hause an, sagt man. Aber wer ist „man“? Auch so ein Wort, das oft als 

Entschuldigung herhalten muss. „Man sagt das halt so“. Wer kennt das nicht. Wer hat nicht auch 

schon so argumentierte? „Man macht das halt so oder andere machen das auch so“. Echt schlimm. 
 

Das deutsche Volk (schwarz-rot-gold) hat schon lange keine Vorbildfunktion. Wer hat noch Respekt 

vor den Deutschen. Ich möchte jetzt nicht über andere Länder reden, denn die haben mit sich selbst 

genug zu tun. Schauen wir doch nur auf uns. Jedoch, nehmen wir die Bibel als unser Vorbild. Denn 

dieses Buch ist „Gottes Wort“. Aus ihm lernen wir sehr viel, was es heiß, in der Furcht Gottes zu 

leben. Das Buch der Weisheit „Sprüche Salomon und Prediger“ zeigen uns auf, wie der Umgang mit 

unseren Mitmenschen zu erfolgen hat. Natürlich auch, die Ehrfurcht vor Gott. Und das ist es, was uns 

Menschen fehlt. Die Gottesfurcht. Gott ist seit dem 20. Jh. Nebensache geworden. Wir Menschen 

haben uns selbst zu Gott gemacht.   NT: Röm 3,18      Es ist keine Gottesfurcht vor ihren Augen. 
 

Gott soll unser Vorbild sein. In Jesus Christus hat sich Gott uns geoffenbart, in Seinem Wort steht von 

IHM geschrieben. Was wollen wir noch mehr? – Doch wer unterrichte heute noch die Kinder, wenn 

wir Erwachsene selbst nicht unterrichtet worden sind. Unsere Großeltern haben sich noch mit Gottes 

Wort beschäftigt. Im Religionsunterricht wurde noch aus der Bibel gelehrt und vor jedem Unterricht 

wurde gebetet. Und heute? Heute wird Esoterik gelehrt und über Gott wird gelästert. Wo hängt in den 

Schulen noch ein Kreuz? Die christliche Lehre wird geleugnet, stattdessen wird die Evolutionslehre 

verkündigt. Und das schlimmste; fremde Religionen, wie der dämonische Islam wird eingeführt. Die 

Kinder werden umprogrammiert. Vom christlichen Glauben weg geführt, damit sie sich dem Islam 

unterordnen. Einen Gott, den die Muslime Allah nennen, sollen die Kinder zu geführt werden. Eine 

Religion, die antichristlich ist und zur Gewalt aufruft. – Wo ist der deutsche Staat, der das verhindert? 

Wo sind unsere Vorbilder? Vor wem sollen wir denn Respekt haben? Vllt. vor unserer Regierung?  

 

Die Menschen werden keinen Respekt mehr für ihre Regierung haben, wenn diese nicht endlich 

erkennen, dass sie ohne Gott verloren gehen. Wenn eine Regierung ohne Gott regieren will, dann ist 

sie dem verderben geweiht. – Gott wird diese Regierung stürzen und die Verantwortlichen töten. 

Es wird höchste Zeit, dass das deutsche Volk umkehrt von ihrem sündigen verhalten und die Sünde 

beim Namen nennt und sich Jesus Christus zuwendet um IHN um Vergebung zu bitten. Jedes Volk, so 

sagt der HERR, das sich Gott wieder zuwendet, sich bekehrt und Buße tut, so wird sich Gott diesem 

Volk zuwenden um ihnen zu vergeben.  
 

1 2 0  0 0 0  M e n s c h e n  b e k e h r e n  s i c h .  
 

AT, Buch Jona – Dieses Volk tat großes Unrecht gegen die Menschen und Gott 

Mache dich auf, gehe nach Ninive, in die große Stadt, und predige wider sie; denn ihre Bosheit ist vor 

mein Angesicht heraufgekommen! Mache dich auf, gehe nach Ninive, in die große Stadt, und predige 

ihnen die Predigt, die ich dir sagen werde! Da machte sich Jona auf und ging nach Ninive, nach dem 

Wort des HERRN. Ninive aber war eine große Stadt Gottes, drei Tagereisen groß. Und Jona fing an, 

eine Tagereise weit in die Stadt hineinzugehen, und predigte und sprach: Noch vierzig Tage, und 

Ninive wird zerstört! Und die Leute von Ninive glaubten Gott und riefen ein Fasten aus und legten 

Säcke an, vom Größten bis zum Kleinsten. Und das Wort gelangte bis zum König von Ninive; der 

stand von seinem Throne auf, legte seinen Mantel von sich, hüllte sich in einen Sack und setzte sich in 

die Asche.  Und er ließ ausrufen und sagen zu Ninive: «Auf Befehl des Königs und seiner Großen: 

Menschen und Vieh, Rinder und Schafe sollen nichts genießen, sie sollen weder weiden noch Wasser 

trinken; 
 

Sollte Gott nicht auch heute dem deutschen Volk diese Gnade schenken? 
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Die Bibel aber sagt NEIN! Gottes Wort spricht in unsere Gegenwart und  Zukunft. Die Menschen 

werden sich nicht mehr zu Gott bekehren, (nicht alle) denn ihre Sünden sind wie in den Zeiten Sodom 

und Gomorrha geworden. Sind diese Menschen denn unsere Vorbilder? Diese Welt ist ein Vorbild zur 

Gewalttat geworden. Darum wird Gott diese Erde auch verbrennen. Lies selbst die Bibel, lies was 

geschrieben steht über die Gerichte Gottes, die über die Erde kommen werden. Schau doch mal hin 

und sieh was gerade geschieht? Die Katastrophen nehmen zu, Menschen werden vernichtet, Wälder 

stehen in Flammen, immer wieder Landunter, Terror und Kriege nehmen zu und es wird kein Ende 

nehmen, nein, es ist erst der Anfang. 
 

Wer ruft nach Gott? Wer bittet den Herrn Jesus Christus um Hilfe und betet um Rettung? Wer sieht in 

Gott den Schöpfer der Himmel und Erde gemacht hat. Unser Vorbild, wer hat denn noch Respekt vor 

unserem Herrn und Heiland, der für uns an Kreuz ging um uns die Sünden zu vergeben.  *Die 

Menschen, die Gott verachten und lästern, haben ihr ewiges Leben verspielt, ja sie haben ihre Seelen 

dem Satan verkauft. Der Weg in die Hölle steht ihnen offen und der Himmel ist für sie verschlossen! 
 

 Ich habe in erster Linie Ehrfurcht vor Gott meinem Vater und Seinem Sohn Jesus Christus, der 

mein HERR in meinem Leben geworden ist. Denn ich habe das ewige Leben durch den Sohn Gottes 

bekommen. In IHM habe ich alles. Ich habe Vergebung und bin gerettet.  
 

 Ich  habe Respekt vor meinen Eltern, meinen Geschwistern und Verwandte, Bekannte und 

Freunde und meinen Nächsten. Denn sie alle sind Gottes Geschöpfe, die ich achte und wertschätze. 
 

 Ich habe Respekt vor allen Hilfskräften wie, die Polizei, die Feuerwehr, THW ua. sowie allen, 

die im Sanitätsdienst ihre Arbeit tun. – Wen hab ich vergessen? 
 

 Wertschätzung gehört allen Menschen, besonders denen, die einen Dienst an anderen 

Menschen tun. Wie eben erwähnt. Wer einen Menschen Wert schätz, der ist auch jemand, der 

respektiert. Wer einem Menschen Respekt zollt, der kann auch ein Vorbild sein. Vorbilder lieben auch 

ihren Nächsten, und das ist ein Gebot Gottes. Kennst du es vielleicht? Dann ist gut. 
 

Vergiss nicht. Im Anfang war das Wort. Und das Wort war bei Gott. Und das Wort war Gott. – Das 

Wort ist Jesus Christus, der Schöpfer und Erhalter alles. ER gab dir dein Leben und ER wird auch 

wieder dein Leben nehmen. Zu seiner Zeit. Und du weisst nicht wann deine Zeit gekommen ist, darum 

warte nicht und bekehre dich, bevor es zu spät ist. *Heute wenn du seine Stimme hörst…* Hebr. 3,15 
 

W a s  s a g t  d i e  B i b e l  z u  „ V o r b i l d “ ?  
 

Johannesevangelium 13,15 

Denn ein Vorbild habe ich euch gegeben, damit auch ihr tut, wie ich euch getan habe. 
 

1Korinther 10,6; 11 

Diese Dinge aber sind zum Vorbild für uns geschehen, damit wir uns nicht des Bösen gelüsten lassen, 

gleichwie jene gelüstet hat.  Das alles, was jenen widerfuhr, ist ein Vorbild und wurde zur Warnung 

geschrieben für uns, auf welche das Ende der Zeitalter gekommen ist. 
 

Die Bibel dient uns, zu erkennen, was GUT und was BÖSE ist. Die Bibel ist unser Vorbild: 
 

2Timotheus 3,16 

Jede Schrift ist von Gottes Geist eingegeben und nützlich zur Belehrung, zur Überführung, zur 

Zurechtweisung, zur Erziehung in der Gerechtigkeit, damit der Mensch Gottes vollkommen sei, zu 

jedem guten Werke ausgerüstet. 
 

Wo stehst du?  

Was ist dein zukünftiges Leben? 

Was hast du geplant? 

Setzt du sich für die Menschen ein, voller Respekt und als ein Vorbild? 

Was hat das Wort „Wertschätzung“  nun für ein Stellenwert in deinem Leben bekommen? 

 

Denke daran: Wer nicht mit Gott ist, der ist gegen Gott und daher sein Feind. 

Ich denke du weisst was Gott mit seinen Feinden macht! 

mehr 
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